
Dienstag 12. Mai 2020 – Beat Schulthess 

 
Hauptthema dieser Andachten: Bitten und empfangen" 
 
Heutiges Thema: Gebet um Heilung, 7.Teil 
 
Unterthema: sollten Gläubige von Ärzten und Medizin Gebrauch machen? 2. Teil 
 
John Rice schreibt: "»GOTT HEILT KRANKE DURCH GEBET 
 
Bruder J. A. Middleton wurde auf wunderbare Weise geheilt. 
"Es war um den ersten März. Bruder Middleton, ein ernster Christ und Kassenverwalter 
der fundamentalistischen Baptistengemeinde von Dallas, wurde plötzlich ernsthaft 
krank. Er war arbeitsunfähig und bettlägerig. Er litt eine solche Qual, dass die Ärzte sich 
genötigt sahen, ihm ungewöhnlich grosse Dosen Beruhigungsmittel zu geben. Die 
meiste Zeit phantasierte er, und grossenteils besass er gar kein Erinnerungsvermögen 
von dem, was um ihn her geschah. Die Schmerzen waren so gross, dass die Ärzte sag-
ten, es müsse schnellstens etwas geschehen. Nachdem alle Medizin versagt hatte, 
wurde er in das St.-Paulus-Krankenhaus in Dallas eingeliefert. Sein Arzt sagte ganz frei 
heraus: >Ich kann die Krankheitsursache nicht finden. < Vier andere gute Ärzte wurden 
zu Rate gezogen. Sie hatten die gleiche Antwort. Sie wussten nicht, wo das Leiden 
sass, das ihm derartige Schmerzen verursachte. Alle waren jedoch überzeugt, dass so-
fort etwas getan werden musste. Sie beschlossen, die Mandeln zu entfernen. Wenn das 
nichts nützen würde, müsste der Sehnerv zerschnitten werden. Wenn damit die 
Schmerzen nicht aufhörten, müssten sie etwas anderes unternehmen. 
Die Mandeln wurden entfernt. Damit war die Krankheit jedoch nicht behoben. Als Bru-
der Middleton sich von der Operation erholt hatte, wurde er nach Hause gebracht, be-
kam jedoch weiterhin Spritzen in den Arm und blieb unter ärztlicher Beobachtung. 
Am Sonntagabend, dem 24. März, wurde ich in die Wohnung von Bruder Middleton ge-
rufen, um für ihn zu beten. Er litt solche Qualen, dass er sein Gesicht im Kopfkissen 
vergrub und sich immer wieder von einer Seite auf die andere drehte und auf diese 
Weise versuchte, sich unter Kontrolle zu halten. Wochenlang hatte ich schon für ihn ge-
betet, während ich noch in Oklahoma-City evangelisierte, und auch hinterher. Viele Ge-
meindeglieder hatten für ihn gebetet. Aber nun hatten die fünf besten Ärzte versagt, die 
man zu Rate gezogen hatte. Bruder Middleton hatte zwei Wochen im Krankenhaus ver-
bracht. 
Salbung mit Öl nach der Anweisung der Bibel 
Es schien nun die Zeit gekommen, dass Gott diese Sache in die Hand nahm. So kamen 
wir im Hause von Bruder Middleton überein, genau nach den Anweisungen der Bibel zu 
handeln, nämlich >über ihm beten und ihn mit Öl salben<, wie es in Jak. 5, 14 steht. 
Frau Middleton, meine Frau und ich knieten nieder. Wir bekannten einander unsere 
Sünden. Dann brachten wir den Hilfesuchenden zu Gott. Wir wollten jede Einzelheit der 
Anweisung Gottes erfüllen.  
Wir lasen Jak. 5, 14-16 "Ist jemand unter euch krank, der rufe zu sich die Ältesten 
der Gemeinde, dass sie über ihm beten und ihn salben mit 751 in dem Namen des 
Herrn. Und das Gebet des Glaubens wird dem Kranken helfen, und der Herr wird 
ihn aufrichten; und wenn er hat Sünden getan, wird ihm vergeben werden. Beken-
net einer dem andern seine Sünden und betet füreinander, dass ihr gesund wer-
det. Des Gerechten Gebet vermag viel, wenn es ernstlich ist." 
Nachdem wir unsere Sünden bekannt und auf Gottes Verheissung Bezug genommen 
hatten, legte ich meine Hände auf den Kopf von Bruder Middleton und betete, dass der 
Herr ihn heilen wolle, wenn es Ihm gefiele und Ihn ehrte. Dabei spiele es keine Rolle, ob 



es nun mit oder ohne Medizin und Ärzte geschehe. Das überliessen wir Seiner Wahl, 
aber die Heilung sollte so geschehen, dass jedermann erkennen musste, dass Gott es 
tat und nicht die Ärzte. Dann betete Frau Middleton und anschliessend meine Frau. Zu-
letzt betete Bruder Middleton. Wir versprachen Gott, Ihm allein die Ehre zu geben, wenn 
Er heilen würde. Wir würden sowohl über die Salbung mit Öl als auch über das Glau-
bensgebet sprechen, das die Heilung bewirkt hat. Als wir noch knieten, gab uns Gott et-
was Glauben, dass Er unsere Gebete erhört habe. 
Nach dem Gebet sagte Frau Middleton: >Ich möchte nicht, dass mein Mann morgen 
wieder zum Arzt geht. Wenn er dazu bereit ist, wollen wir einfach dem Herrn vertrauen 
Ihm allein.< Bruder Middleton antwortete: >Genau das wollen wir tun.< Nachdem wir 
uns noch eine Weile ruhig unterhalten hatten, gingen meine Frau und ich nach Hause. 
Es war inzwischen spät geworden. Gott heilt 
Noch ehe wir Bruder Middleton verliessen, wurden seine Schmerzen wesentlich erträgli-
cher. Am nächsten Morgen ging es ihm besser. Auch am folgenden Tag ging er nicht 
zum Arzt. Der Mittwoch kam — und er suchte noch immer nicht die Sprechstunde des 
Arztes auf. Der Arzt rief an und fragte nach dem Grund. Dann bat er ihn, am darauffol-
genden Samstag zu kommen. Am Samstag ging Bruder Middleton zum Arzt, lehnte je-
doch die Spritze ab und gab dem Arzt zu verstehen, er solle ihn gesundschreiben, 
damit er wieder zur Arbeit gehen könne. Bruder Middleton hatte 25 Pfund abgenom-
men, kam aber sehr bald wieder zu Kräften. Am darauffolgenden Freitag nahm er seine 
Arbeit wieder auf. Heute, Freitag, den 12. April, arbeitet er bereits eine Woche wieder. 
Nach dreissig Tagen Arbeitsausfall, nach einer Arztrechnung über 115 Dollar, nach ei-
ner Krankenhausrechnung über 150 Dollar, nach einer Mandeloperation und fast uner-
träglichen Schmerzen heilte Gott Bruder Middleton auf Grund des Gebets und der 
Salbung mit Öl. Ich kann den Herrn nur loben, weil Er Gebet erhört und bewiesen hat, 
dass Er heute noch derselbe ist und dass die Bibel immer noch aktuell ist. Wir verspra-
chen Gott, unser Zeugnis weiterzugeben. Dies tun wir nun hiermit, damit jeder ermutigt 
werde, ebenfalls Gott anzurufen, wenn Zeiten der Krankheit oder Not kommen. Darüber 
hinaus möchte ich, dass die Menschen ermutigt werden, dem Worte Gottes zu ver-
trauen. Hier zeigte Gott ganz deutlich, dass Er ohne Ärzte heilen kann. In diesem Fall 
hatten wir alle den Eindruck, dass Er diesen Weg wählte. Im Falle meiner Mandelent-
zündung hingegen war es ein gläubiger Arzt, zu dem ich geleitet wurde, nachdem ich 
darüber gebetet hatte. Dieser Arzt verschrieb mir nach einer Untersuchung eine Diät 
und vorübergehend Medizin, die zu einer dauerhaften Heilung führte, so dass die lange 
gefürchtete Operation nicht mehr nötig war."  
 
Schlüsselgedanke: Gott will, dass die Gläubigen beten und Seiner klaren Leitung fol-
gen. Dann sollen sie Ihm vertrauen, dass Er heilt, sei es durch menschliche Mittel oder, 
wenn Er so führt, ohne Medizin und ohne Arzt. Ganz gleich, ob mit oder ohne Medizin, 
— es ist Gott, der die Heilung vollbringt. Ihm gebührt die Ehre. Wir sollten Ihm und nicht 
Menschen vertrauen. 


